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Einige Worte über die Ent Wickelung der 
Handelsflotte In den baltischen Provinzen 
Russlands. 
Von altersher bis zu den siebziger Jahren des 
vorigen Jahrhunderts waren Eiyenthümer der Han-
delsflotte in diesen Provinzen ausschliesslich die Gross-
händler, Exporteure und .Importeure in Miga, Windau 
und Libau. 
Fin'ige Grosshändler besassen noch in späterer 
Zeit eine grössere Anzahl von Segelschiffen, so z. B. 
in Riga: G. W. Sehr oeder, im Jahre 1867, IS derselben 
von zusammen 5654 Reg. T., Westberg 12 Schiffe mit 
3240 Reg. T., in Idbatt: die Firma C. F. Schneider 
9 Schiffe mit 2700 R. T., in Windau: Gebrüder 
Gutschmidt !) Schiffe mit 1350 Reg. T. Durch ihre 
langjährige ThätigJceit in der Handelsschiff fahrt hatten 
diese Rhedereien unstreitig das nöthige Verständniss 
und die erforderliche Sachkentniss für Schifffahrtsan-
gelegenheiten erworben. Fs liegen hinreichende Beweise 
vor, dass diese Rhedereien ftu ihrer Zeit wirklich 
auch ein grösseres Jnteresse für die weitere Entwickelang 
der vaterlädischen Schifffahrt hatten. Viele Segelschiffe 
wurden auf Rechnung der Firmen in Libau, Riga, 
Windau gebaut. Diese Rhedereien waren zu der Zeit 
sachverständige Repräsentanten in Schifffahrtsangele-
genheiten in den localen Boersen-Comités. Aber am 
Ende der sechziger Jahre änderte sich die Sache 
wesentlich. Auf Initiative Seiner Kaiserlichen Hoheit, 
des Grossfürsten. General - Admiráis Konsfantin 
Nikolajeuitseh wurde ein Project zur Gründung 
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von Seemannsschulen von C. Waldemar ausgearbeitet, 
welches den 27. Juni 1867 Allerhöchst bestätigt wurde. 
Nach diesem Gesetze wurden an verschiedenen Punkten 
der Küste, hauptsächlich aber in grösseren Fischer-
dörfern, Seemannsschulen gegründet. Dem eigentlichen 
und wahren Seemannselement, den Fischern und Strand-
bewohnern war nun der Weg zur professionellen 
Heranbildung offen. Das Lehrprogramm dieser Schulen 
war den Bedürfnissen der Seeleute und den Ansprüchen 
der Schiff fahrt ausserordentlich zweckmässig angepasst. 
Diese Schulen gaben die nöthige Anzahl tüchtiger 
Schiffscapitaine und Steuerleute für die russische, im 
Entstehen begriffene Handelsflotte. 
Auf Anregung und unter persönlicher Mitwirkung 
von C. Waldemar wurde auf privatem Wege und mit 
privaten Geldmitteln schon im Jahre 1864 in Haynasch 
eine Seemannsschule gegründet. Diese Privatschule 
konnte bis zum Jahre 1868 nur dadurch unbehindert 
bestehen, dass der um die Entwicklung der vater-
ländischen Schifffahrt verdienstvolle Grossfürst Kon-
stantin Nikolajewitsch Schutz gewährte. Nur mit Hilfe 
der erzielten guten Resultate in der Schule von Haynasch 
in den ersten Jahren, wie C. Waldemar zu wiederholten 
Malen sich geäussert hat, ist es überhaupt möglich 
gewesen, unter Mitwirkung des Grossfürsten das Gesetz 
für Seemannsschulen vom Jahre1867zu Stande zu bringen. 
Aber die Gegner dieses so gut bewährten Gesetzes 
haben es nicht unterlassen können in unzähligen 
Angriffsartikeln den Seemannsschulen, die auf dieser 
Gesetzbasis gegründet waren, als „Waldemars" Schulen 
zu bezeichnen. 
Auf Anregung des um die Hebung der Schifffahrt 
und um die Heranbildung der Seeleute verdienstvollen 
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С. Waldemar *) wurde im Jahre 1873 in Moskau die 
Gesellschaft zur Förderung der russischen Handelsflotte 
gegründet, an deren Spitze als Patron, Seine Kaiserliche 
Hoheit, der Grossfürst Konstantin Nikolajewitsch 
sich stellte. Von Anfang an hatte diese Gesellschaft 
sich zur Aufgabe gemacht dafür zu sorgen und bei 
der Regierung es zu befürworten, dass an den Küsten 
der russischen Meere, an geeigneten Punkten eine 
hinreichende Anzahl von Seemannsschulen gegründet 
würde. Dank den Bemühungen des erlauchten Patrons 
der Gesellschaft, gelang es unter Mitwirkung letzterer 
in wenigen Jahren circa 40 Seemanschulen ins Leben 
zu rufen. 
Durch das neue Gesetz für die Navigations­
schulen vom 6. Mai 1902, wurden die professionellen 
Seemansschulen in Angern, Roja, Dondangen, zu 
grossem Leidwesen der Küstenbewohner, aufgehoben^ so 
das jetzt, Hagnaschausgenommen, den Küstenbewohnern, 
dem eigentlichen Seemannselement, die Möglichkeit sichzu 
tüchtigen Seefahrern heranzubilden, thatsächlich entzogen 
ist; denn die Zahl der wehr bemittelten Fischer 
ist sehr gering und deshalb wird es nur äusserst wenigen 
derselben glücken die Navigationsschulen in den ent­
fernten und kostspieligen Hafenstädten zu besuchen. 
Das Mitglied der Allterhöchst eingesetzten Commis­
sion zur Ausarbeitung eines Projects für ein Reglement, 
der Handelsschiff fahrt, der wirkt. Staatsrath A. von 
Raison sagt sehr zutreffend in seiner Сооброжешя 
и заклюгетя по вопросу о судоводителяхъ и меха­
никахъ торговаго флота, Ног., 1904, Seite 10: „Вездп 
стараются создать и развить сословье лореходцевъ 
у насъ оно есть, но мы отворагиваежя отъ него, 
*) Auf С. Waldemars Initiative wurde auch die 
jetziye freiwilliye Flotte gegründet, 
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стасняемъ его въ пользу новыхъ моряковъ, которыхъ 
ещенатъ и которые никогда не заманятъ настоя щихъ". 
Wie auf derselben Seite za lesen ist, unter настояи^е 
моряки versteht Herr A. von Raison: „ест та лица 
которыя съ датства жили у моря и на мора, для 
которыхъ мореходство составляешь единственный и 
исконный промыселъ". Dass solch eine Ansicht vol­
kommen richtig ist, wird jeder Sachverständige 
zugeben müssen. —• 
Mit der Heranbildung des Seemannselements 
wuchs natürlicherweise auch das Interesse für den 
Bau von Segelschiffen an den Küsten, wo Baumaterial 
und Arbeitskraft bedeutend billiger als in den 
Hafenstädten. In letzteren Orten hörte der Schiffbau 
ganz und gar auf, weil es, zum grossen Verdruss der 
Grosshändler, hier nicht möglich war mit den Strand­
bewohnern in diesem Gewerbe zu konkuriren. Die in 
den Hafenstädten ansässigen Rhedereien waren gerade­
zu gezwungen, bei sich darbietender günstigen Gele­
genheit den Rest ihrer Schiffe an die Strandrheder zu 
verkaufen, oder auch in öffentlichen Auctionen loszu­
schlagen, so dass in den achtziger Jahren die 
Namen der Grosshändler vollständig aus den Listen 
der Segelschiffe verschwanden Von der Zeit an hat 
die gesummte baltische Segelflotte von Seiten der Rhe­
dereien nicht einen einzigen Vertreter in den Boersen­
Comités, welche sodann mit der Zeit sich dieser 
Industrie ganz entfremdet haben. Die Folge davon 
war, dass durch das Ausscheiden von practischen und 
erfahrenen Rhedern aus der Gliederzahl der Boerscn­
Comites,diesedieAlöglichkeitverloren,inSchiff'fahrtsangele­
qenheiten ein selbstständiges, sachlichesUrtheil abzugeben. 
Wie aus den gedruckten Berichten und Aeusserungen 
derselben zu ersehen, sind die Comités jetzt in Schiff­
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fahrtsangelegenheiten angewiesen auf die Aussage 
Anderer, nicht selten Sachkundiger von zweifelhafter 
Qualität sich zu verlassen, ohne selbst im Stande zu sein 
solche Aussagen hinsichtlich ihrer Richtigkeit und Corect­
heit zu beprüfen und zu controlliren. Dises ist um 
so schmerzlicher, da doch die Regierung zu wiederholten 
Malen an benannte Comitees mit der Aufforderung 
sich gewandt hat, ihre Meinung in örtlichen Schiff­
fahrtsangelegenheiten zu äussern, welche Mittel anzu­
wenden wären, um den Schiffbau an den bal­
tischen Gestaden zu fördern und zu entwickeln. 
So wandte sich im Jahre 18S8 das Manufacturdepar­
tament, welches zu der Zeit die Angelegenheiten der 
russischen Handelsflotte leitete, mit einem Schreiben 
vom 5 Mai sub. № 4 5 ' 2 3 / 4 3 5 an das Rigasche Boersen­
Comite, damit dieses sein Gutachten darüber abgebe, 
welche Massnahmen zu ergreifen wären, um die Schiffs­
industrie an der Baltischen Küste zu heben. Auf 
diese Anfrage der Regierung berichtet nun das Rigasche 
Boersen­Comite dem oben erwähnten Departament aus­
drücklich: „Nach dem Urtheile Sachverständiger 
ist diese Industrie (der Schiffbau) nicht lebens­
fähig und liegt für die Krone kein Grund vor 
sie zu unterstützen".(RigaerHandelsarchiv, XVUahr­
gang 1889, Seite 75). — Wie grundlos solch ein abge­
gebenes Gutachten war und wie wenig die Antwort an 
die Regierung der wirklichen Sachlage des Schiffbaues 
zu der Zeit bei uns entsprach, möijen folgende statistische 
Data sprechen. 
Es waren und wurden gebaut 100—525 Reg. T. 
grosse Seeschiffe an der Küste Kurlands, von Floencn 
bis Domesnaes (eine Strecke von circa 100 Werst), 
und an der Küste von Livland, von Zarnikau bis 
Fdemeste (eine Strecke von 74 Werst), in den Jahren: 
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»1 < Зм < 1861 ­1866 7 1118 1885 10 2539 
1866 5 826 1886 12 3097 
1867 4 691 1887 13 3050 
1868 4 566 1888 8 1865 
1869 4 788 1889 5 1325 
1870 2 370 1890 10 2629 
1871 9 1618 1891 28 7177 
1872 17 3003 1892 18 4213 
1873 14 2704 1893 25 5218 
1874 17 3306 1894 12 3103 
1875 27 5189 1895 15 3630 
1876 26 4805 1896 14 2722 
1877 14 2776 1897 12 2887 
1878 14 2347 1898 15 2875 
1879 9 1632 1899 24 4480 
1880 8 1563 1900 18 4211 
1881 7 1488 1901 36 6745 
1882 11 2351 1902 36 6220 
1883 10 2469 1903 20 4507 
1884 8 2105 1904 14 2956 
Zusammen 562 Schiffe mit 115,863 R. Т. 
Diese Zahlen sprechen deutlich genug über die 
Unkenntniss der quasi Sachverständigen des genann­
ten Comites in Angelegenheiten der örtlichen Handels­
schifffahrt.*) 
Berücksichtigt man noch die Cubotagefiotte, die 
in dieser Zeit an unserem Strande gebaut worden und 
deren Werth auf circa 2lh—3 Millionen Rubel ange­
nommen werden kann, so beläuft sich die ganze 
*) Ausführliche Details über die in diesen Jahren 
gebauten Schiffe findet man in 1) Списокъ сддовъ рус­
сьаго торговаго флота къ 1­му января 1880 года, 
Извтьстья Имп. Общ Сод. Рдс. Торг. Мор., Выпускъ 
VI. Москва 1881; 2) List of Russian Sailiny Vessels 
edited by A. Bandrewitsch, I—VII, Riga, 3) Списокъ 




Production an gebauten Schiffen an der baltischen 
Küste von Seiten der Strandbewohner auf den Werth 
von nahe zu 11 Millionen Rubel. 
Und es soll für die Regierung kein Grund vor­
liegen diese Industrie zu unterstüzen ?!— 
In der Ausgabe der Hauptverwaltung für die 
Handelsschifffahrt und der Häfen, „Рдсскш торговый 
флотъ, 1904й wird der Werth der zu den Häfen des 
baltischen Meeres registrirten 875 Segelschiffe von 
zusammen 103527 Netto Reg. Tons, in neugebautem 
Zustande, wohl auf 6.478,395 Rubel angegeben {Seite 
XXV), was circa 62[h Rubel für ein Reg. T. ausmacht. 
So billig baut man aber bei uns sogar am Strande die 
Seeschiffe nicht. Man braucht nur einen Blick auf 
die Baujahre der in diesem Verzeichnisse aufgenomme­
nen Schiffe zu werfen, um sich zu цЬеггеидеп, dass 
die gegenwärtig im Dienste stehende sämmtltche Segel­
flotte eine neue ist, dass sie aus Schiffen besteht, die 
hauptsächlich i?i den letzten 10 Jahren gebaut sind. 
Der Werth dieser Schiffe, in neugebautem Zustande, 
ist mindestens auf 75—85 Rbl. pr. T. durchschnittlich 
anzunehmen. Schiffe von 125 — 450 Reg. T. werden 
ausschliesslich unter specieller Aufsicht der Agenten des 
..Bureau Veritas" oder „Germ. Lloyd11 für die besten 
Klassen yebaut. 
Für 85—100 Rubel ein Reg. T. können gegen­
wärtig mir die örtlichen Strandbewohner am Strande 
Schiffe bauen; in den Hafenstädten würden die Kosten 
auf das Doppelte zu stehen kommen. Der bekannte 
und von Allen geehrte Schiffbauer 4 . Ferlc, in Mühl­
graben (bei Riga), giebt folgende Preise für die von 
ihm gebauten Schiffe an. 
1872 gebaut 3 Mast Schone^ „Anna Ottilie11 295 
Reg. T. für 34,000 Rbl.; = 134 Rbl. 1 Reg. Т.; 
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1878 3 Mast Schoner „Bernhard & August* 260 
Reg. T. für 35,000 Rhl ; = 134 Rbl. 1 Reg. 
Т. (Извтспйл И.пп. Общ, Cod. Русс. Торг. 
Морех., Выпускъ LXII. стр. 6. Москва, 1.905.) 
Aus Mangel an einheimischen Seeversicherungs­
gesellschaften, sind die Rhedcreien gezwungen gewesen 
ihre Schiffe im Auslande zu versichern. Die auslän­
dischen Assecurandeure für Schiffe haben bei uns keine 
von der russischen Regierung anerkannten Vertreter, 
Agenten und deshalb sind die hiesigen Rhedereien inFällen 
von Havarie vollständig wehrlos gegen* die Willkür und 
Uebergriffe der ausländischen Assekurandeure. Die Asse­
kurandeure im Auslande erhöhen ausserdem die Versiche­
rungs­Prämien auf unsere hölzernen Schiffe von Jahr zu 
Jahr. Auch das Remittiren des Geldes in ausl. Valuta 
an die ausländischen Assikurandeure liegt den Rhe­
dereien zur Last; denn die Coursdifferenzen sind be­
deutend. Um von dieser schweren und drückenden 
Last sich zu befreien, traten die Rheder im Jahre 1893 
zusammen, arbeiteten ein Project für dus Statut einer 
gegenseitigen Versicherung von Schiffen aus und stellten 
es der Regierung zur Bestätigung vor. Aber auch in 
dieser Sache trat das Rigasche Boersen­Comité, als 
Représentant der Kaufmannschaft, in den Weg, in­
dem das Comité, auf eine Anfrage der Regierung (von 
6. November 1896 Sub. N. 7758), eine äusserst 
abfällige, abwehrende Antwort in dieser Angelegenheit 
abgab*). Die Bestätigung ist bis jetzt noch nicht 
erfolgt. Aber die gegenseitige Versicherung ist seit 
dem Jahre 1894 auf privatem Wege in vollem Gange 
und es sind laut dem Jahresberichte, im Jahre 
1904 113 Schiffe gegenseitig versichert gewesen. Die 
*) Antwort des Rig. Boers, Com. v. 20, November 
1896 Sub, N. 919. 
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übrigen Schiffe, in Erwartung auf die Bestätigung 
des Projects, werden noch im Auslande versichert. 
Die erzielten Resultate in den 10 Jahren sind vollständig 
befriedigend, denn der Durchschnitsverlust beträgt 
circa 71/2 Proeenl von dem eingezahlten Prämiengeide. 
Noch bessere Resultate sind für die Zukunft zu 
entarten : je mehr Schiffe der Versicherung beitreten, 
desto bessere Resultate stehen in Aussicht. — In neuerer 
Zeit hat es sich bis zur Genüge erwiesen, dass die 
Interessen der Kaufmannschaft, der Importeure und 
Exporteure sich nicht nur mit denen der Schifffahrt 
nicht gut vereinigen lassen, sondern gerade zu den letz-
teren entgegengesetzt sind und daher die Kaufmannschaft 
sehr oft mehr als ein unzuverlässiger Vertreter der 
Schifffahrtsinteressen anzusehen ist, ivie aus dem oben 
Erwähnten hervorgeht. 
Den Bau von Segelschiffen an der Küste haben 
einige dem Schiffbau wohlwollende und intelligente 
Forstbesitzer in gewisser Hinsicht begünstigt, ivie z, B. 
Baron Behr in Popen. Es haben dieselben nämlich 
aus ihren Waldungen das zum Schiffbau erforderliche 
Holzmaterial nicht nur unter guten Bedingungen an 
die Schiffbauer verkauft, sondern ihnen auch auf eine 
gewisse Zeit etwas Credit gewährt. — Durch eine 
langjährige Praxis im Schiffbau haben sich an der 
Küste gutbewährte Schiffbaumeister herangebildet, die 
in der Schiff baukunst ausgezeichnete Fortschritte gemacht 
haben, Die an unserer Küste gebauten Schiffe erregen 
im Auslande a igemeine Aufmerksamkeit und Anerken-
nung. Es ist nur zu bedauern, dass, Dank der unrich-
tigen Auffassung der Staatsinteressen von Seiten der 
örtlichen Krons-Forstrciitaltung, den Schiffbau-Unter-
nehmern willkürliche Hindernisse in den Weg gelegt 
werden. Daher ist das zum Schiffbau nöthige Bauholz 
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aus den Krons Waldungen nur mit äuserst grossen 
Schwierigkeiten zugänglich Durch solche Hindernisse 
werden die gut gemeinten Anordnungen der Staatsregie' 
rung, hinsichtlich des Verkaufs von Bauholz zu Zwecken 
des Schiffbaues, von den localen Beamten gerade zu 
paralisirt und die von der Staatsregierung getroffenen 
Massregeln er reichenihren Zweck nur in geringem Mause. 
Bei dem gedrückten Zustande des Frachtenmarktes 
in den letzten Jahren können unsere Rhederein nur 
dann auf Frfolg hoffen und die Concurenz im Welt-
verkehre bestehen, wenn die Baukosten eines Schiffes 
nicht allzu hoch zu stehen kommen. In den Jahren 
1875—So betrugen die Kosten für 1 Reg. T. an unserer 
Küste 50—60 Rubel. Aber im Laufe der letzten 25 
Jahre sind die Preise für Bauholz in den Waldungen, 
durch den verstärkten Export nach dem Auslande, 
bedeutend gestiegen; ebenso ist jetzt die Arbeitskraft viel 
theurer, so dass gegenwärtig ein Seeschiff von 150 - 400 
Reg. T., soliden Baues circa 95—110 Rubel pr. Reg. 
T. zu stehen kommt. Um die Schiffbau-Industrie auch 
ferner an unserer Küste zu fördern, wäre es sehr 
wunschenswerth, das für den Schiffbau nöthige Bauholz 
aus den Kronswaldungen zu ermässigten Preisen zu 
beziehen. Damit aber die gutgemeinten Anordnungen 
der Regierung auch wirklich ihren Zweck erreichen, 
müsste man beim Verkauf des Bauholzes zum 
Schiffbau dem ivillkürlichen Eingreifen und Vorgehen 
der localen Förster ein Ziel setzen. Natürlich kann 
der Schiffbau an der Küste nur so lange bestehen und 
sich weiter entwickeln, bis das nöthige Bauholz aus 
den, dem Strande näher liegenden Waldungen zu bezie-
hen ist. Jedoch durch den Verkauf gerade solcher 
Kronswaldungen zum Export nach dem Auslande, steht 
zu befürchten, dass in denselben in naher Zukunft 
das Material zum Schiffbau ausgerottet wird. Es 
wäre daher Zeit an diese Eventualität zu denken und 
zweckmässige Massnahmen zum Schutze solcher Wal-
dungen, die dem Schiffbau dienlich sind, zu treffen. 
fl. Bandrewifsdi. 
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Key to the bist and explana* 
íion of the Abbreviations. 

Column I. N a m e o f S h i p . I f t h e N a m e 
of t h e S h i p is composed of more t h a n one word i t 
m u s t be looked for u n d e r t h e in i t i a l of t h e first 
word, and n o t of t h e las t . 
T h u s „ A n n a Ma t i l de" wi l l be found u n d e r t h e 
le t ter A . 
T h e N a m e s of Sh ips , b e g i n n i n g w i t h t h e l e t t e r 
C m u s t be looked for u n d e r t h e i n i t i a l of t h e l e t t e r 
K or Z'; t h u s Catharina, Gonstantin e tc . wi l l b e 
found u n d e r Katarina, Konstantin; C i rus , Cy rcus 
u n d e r Zirus, Zirkus. I n l ike m a n n e r Ch unde r t h e 
l e t t e r Sch; t h u s Charlotte = Scharlotte. 
Column 2. P o r t o f r e g i s t r y a n d t h e 
n u m b e r u n d e r wh ich t h e s h i p is e n t e r e d in t h e 
cus tom-house r eg i s t e r , t h u s m a k i n g t h e indent i f ica-
t i o n of sh ips s a i l i ng u n d e r the s a m e n a m e of t h e 
vessel . 
T h e abbrev ia t ions , R . W . L . A . N . P b g or A b g , 
D K . R v l , d e n o t e : 
_R. = R i g a , 
TF .="Windau — W i n d a w a , 
L. = L i b a u — L i b a w a , 
A. or Abg = A r e n s b u r g , 
DK. = D a g o — K e r t e l , 
i f o / . = R e v e l , 
i V . = N a r w a . 
P 6 ^ . = P e t e r s b u r g . 
i i r . = K r o n s t a d t . 
Column 3. C l a s s i f i c a t i o n . T h e Sh ips a r e 
classed i n t h e B u r e a u V e r i t a s or i n t h e Germanischer 
Lloyd. 
Column 4. T o n n a g e in i n t e r n a t i o n a l R e g i s t e r . 
D a t a of t h e t o n n a g e of severa l ships a r e p r i n t e d i n 
i t a t i c s. I t i s those sh ips t h a t h a v e b e e n 
List of Russian Sailing Vessels. 
18 
r emeasu red accord ing to t l ie n e w rules come i n t o 
force from J a n u a r y 1— st 1901 . 
J t is necessa ry to exp l a in t h a t t h e ru les in 
force w i t h u s . u p to t h e p r e s e n t for c a l c u l a t i n g the 
gross a n d n e t t o n n a g e of sh ips , i n t r o d u c e d in 1879, 
differ s o m e w h a t f rom the ru les i n force in E n g l a n d , 
which were adop ted b y n e a r l y all t h e o the r coun-
t r i e s . Th i s difference consis ted p r inc ipa l l y in t h a t 
acco rd ing to t h e R u s s i a n rules , t h e space accupied 
by t h e eng ines , bo i le rs and coal b u n k e r s was de te r -
mined by ac tua l m e a s u r e m e n t , a n d th i s space on ly 
was p e r m i t t e d to be deduced from t h e g ross t o n n a g e 
of sh ips for t h e p u r p o s e of d e t e r m i n g t h e i r t o n n a g e : 
acco rd ing to E n g l i s h ru les , such a deduc t ion w a s 
fixed as a p e r c e r t a g e of t h e g ross t o n n a g e (usua l ly 
32°/o). T h e r e su l t of t h i s d i f fe rence in p rac t i ce was 
t h a t t h e n e t t o n n a g e of vessels m e a s u r e d accord ing 
to E n g l i s h ru les was a l w a y s cons ide rab ly less t h a n 
t h e t o n n a g e of the m e a s u r e d acco rd ing to our r u l e - , 
cosequent ly R u s s i a n vessels were a t a d i s a d v a n t a g e , 
compared w i t h t he i r fo re ign c o m p e t i t o r s , i n t h a t 
t h e y h a d to p a y h i g h e r s h i p and p o r t d u e s , wh ich 
a re ca lcu la ted accord ing to t h e n e t t o n n a g e of t h e 
vessels . 
T o r e m o v e th i s d i s a d v a n t a g e a n d to help t h e 
R u s s i a n s in t h e i r c o m p e t i t i o n w i t h fore ign vesse ls , 
t h e E n g l i s h sys t em of m e a s u r e m e n t was adop ted a n d 
these r u l e s came i n t o force on t h e 2-nd o f March 
1900 a n d w e r e p u b l i s h e d u n d e r t h e t i t l e : „Ru le s 
for m e a s u r i n g t h e n e t t o n n a g e of sh ips a c c o r d i n g to 
M o o r s o m ' s s y s t e m " . 
T h e r e m e a s u r e m e n t of sh ips b y the n e w r u l e s 
p r o g r e s s , however , r a t h e r s l o w l y ; as seen by t h e 
a c c o u n t s u p to S e p t e m b e r 1-st 1903 , t h e n u m b e r of 
r e m e a s u r e d sh ips for t h e B a l t i c sea m a k e s 60°/o. 
C o n c e r n i n g t h e s a i l i ng fleet, t h e q u a n t i t y of r eme-
asu red vessels in a per iod of four y e a r s i n the B a l -
t i c sea m a k e s 673 vessels o r 76, 9°/o of al l (875) t h e 
vessels . 
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Column 5. Y e a r i n w h i c h t h e S h i p 
w a s b u i l t ; 8 9 — 0 0 — 0 2 = 1 8 8 9 — 1 9 0 0 — 1 9 0 2 . 
Column 6. N u m b e r o f h a n d s ( N u m b e r 
of Crew) . 
Column 7. P l a c e a t o r n e a r w h i c h t h e 
S h i p w a s b u i l t ; t h e d i s t inc t ive m a r k * a t the s ide 
ind ica t e s , t h a t the o w n e r or owner s reside a t or n e a r 
t h e p lace w h e r e t h e S h i p w a s bu i l t . 
Column 8. N a m e o f O w n e r s or n a m e of 
m a n a g i n g O w n e r and the i r address (See c o l u m n 7 
mark*) . 
Addresses 
o f t h e p r i n c i p a l o w n e r s o f t h e f o r e i g n - g o i n g S h i p s , 
f o r t h e C o l u m n 7, 8 i n t h e L i s t . 
flinasdli, R i g a , p r . Lemsa l . 
Bihrini, R i g a , p r . Lemsa l . 
Dago, pr. P e r n a u . 
Disdl'Irbes, P i g a , Ta l s en , pe r D o n d a n g e n . 
Dunte, R i g a , p r . Lemsa l . 
Dundaga, R i g a , pr . Ta l s en . 
Cdemeste, p r . P e r n a u . 
Cnguri, R i g a , p r . T u k u m . 
3ipkd, R i g a , p r . T a l s e n . 
Kdltene, R i g a , p r . T a l s e n . 
Kafentdk, p r . P e r n a u . 
Kasperwik, R e v e l , p r . W e s e n b e r g . 
Kesterzeem, R i g a , p r . T u k u m . 
Kilkond, p r . A r e n s b u r g . 
Kirhisdll, R i g a , p r . Lemsa l . 
hub'Csere, R i g a , p r . Ta l s en . 
Illelsile, R iga , p r . T a l s e n . 
Ulersrag zeem, R i g a , p r . Ta l s en . 
Ilurmuisdia, R i g a , p r . T a l s e n . 
Oesel, p r . A r e n s b u r g . 
Orojci, p r . P e r n a u . 
Palms, R e w e l , p r . "Wesenberg. 
Peferupe, R i g a , p r . Yjemsal. 
Pifrag, R i g a , p r . T a l s e n . 
Pleeni, R i g a , p r . T u k k u m . 
Roja, R i g a , p r . T a l s e n . 
Sogod, p r . P e r n a u . 
Salaze, R i g a , p r . L e m s a l . 
Sikrag, R i g a , p r . T a l s e n . 
Skulte, R i g a , p r . Lemsa l . 
SusiRCIS, p r . P e r n a u . 
Takerande, p r . P e r n a u . 
Ugunzeems, R i g a , p r . Ta l s en . 
Upesgrihwe, R i g a , p r . T a l s e n . 
Waide, R i g a , p r . Ta l s en . 
Wcindsene, R i g a , p r . T a l s e n . 
S Ii i p ' s n a m e . 








Place where Owners autl their 
registry. fications. V " « *z 0 
0 built. addresses. 
l 2 3 4 5 Ii 7 8 
A d a . 9.04 9 3 / 3 G 1.1 129 04 Dago* G. T e n g . 
A d a m . . . . . . . D K . 30 5.01 9 3/3G l . l 114 00 7 Dago* U n g . S t e i n b e r g (Ker te l ) 
L. 170 8.98 9 3 / 3 G 1.1 m 98 o Mers ragzeem 
GSku l t e* 
J a n s o n , See t in — R i g a 
Adolf R . 793 9.01 12 •M/JGT 1.1 154 01 J E k i s , Legsdin , Mil lers 
A k t i v . . . . . . . R . 767 7 / 0 — A — 78 98 4 T a k e r a n d ê R a e k 
A k t i w . . . . . . . P . 7 — — — — 112 51 3 P e r n a w * J. J a k k e 
A l b a t r o s R v l 188 — — — — 107 31 ô ^ v e n d b r g W . Meier — R e w e l 
A l b e r t R v l 185 7 98 8-4 — — 125 93 6 Sagad* J . E i n m a n 
A l d o b a r a n . . . . . N . 175 9.93 11 * 3 / a G 1.1 197 93 7Mels i l e* W. Moriz , K i l m e i e r 
A leksande r . . . . W . 195 — — — — 94 03 5 P i t r a g * A n t m a n 
P b g 270 — 106\ 99 5 M i r o n o w - N a r w a 71 * * " * R . 427 9.83 7-5 — 310 83 9'Kirbisoh* M.Leelka ln , A .Mar t i n son 
B e r t l i n , S t ah l R . 569 8.02 9-3 3 / sG 1.1 277 93 8 R o j a * 
Alfred W . 190 6.04 9 A 1 — 115 03 5 Windawa* J e h k a , 
G . T e n g , A l i d e . D K . 65 9.02 8 »/sG-l.l 153 02 5 Dago* 
R . 483 — 164 87 5 |Edemeste* J. Lorenzs , 
R . 743 8.00 9 3 / 3 G 1.1 138 00 6 Upesgr .* *K. Abol in , P . Jeger 
Alise N . 166 10 0 3 12-4 8 / s G 1.1 160 95 6 E m a s t A . M e i b a u m — K a s p e r w i k 
A l m a . . . . . . . . R v l 260 4.05 8-3 8 / 8 P 1.1 146 00 6 Sagad* J. G u t m a n 
„ . . . . . . . . R. 587 11.93 12 * 3 / sG 1.1 312 93 7 L e e p u p e " K a l n b e h r s i n , G .Sc lmore 
j» . . . . . . . . R . 688 8 98 9 *A 1 — 134 98 6 Upesgr . Salaze* 
D u n k e l — U g u n z e e m 
A l m a A g n e s . . . R . 645 — - I — — 136\ 77 3 A. Vegesak 
K u g a w a h r d s . Kur peerakslits K l a s e . 
3 
4 . | S 
ttS I.« > 
¡a i -
4 I 5 
Kur 
buhwets. 
liv] 193 7.02 8-3 •VsP 1 1 90 
Alz ione R v l '255 . _ . — — 98 R . 463 5.01 7-4 1 1 292 
P '¿04 6.03 8 A 1 9» 
D. 9.02 8 : 1/aG 1.1 82 
R . 548 8 02 10-5 * 3/:iP t . l \150 
A n d r o m e d a . . . . R. ? 8.00 9 *A 1 200 
A n g r e e t a . . . . . . R. 380 — — — 127 
W. 163 8.01 11 *3/.-.G L I 122 
' . R v l 180 7.95 8-3 — — 106 
R. 74 5 02 12-2 1.1 223 
R. 504 8.98 7-4 — — 91 
R . (537110.9(5 — *A 1 — 242 
P b g 159 — — — — 78 
R. 641 — — — — 127 
A n n a Alwine . . . R. 792 7 94 12 * 3 / 3 G 1.1 322 
A n n a El i s abe t . . L 71 — — — 114 
A n n a G r e e t a . . . ? — — — — 131 
A n n a K a i r i n a . . R. ? — — — — 139 


















9 K i r b i s * 
5 Edemes t e* 
5 R i s t n a 
5 R i g a * 
6 Roja* 
5 Upesgr .* 
6 Mas-Irbe* 
5 Palms* 
9 R i g a 
4 R i g a 
8 Pleeni* 
4 J a m b u r g * 
3:Kirbiscli* 
94 10¡ Kirbisch* 
Kuga ilipaschneeks un 
(Isihwes verla. 
76 5 U p e s g r i h w e 
i Upesg r ihwe* 
5 Ainaschi 
J . Likane 
H o i n i n g e n - H ü n e 
E . K u k k e n , G. Schnore 
M. Meerents 
Aljas, Mand, Mard i . 
K A. Seebe rg 
W e i d e n m a n , F r i d e n w a l d 
G r i n b r g , S i r g l Masapscl ie 
B. Rosenfeld , D. K r i n k e l 
D. K o m m 
M. W e i d e , 
K a l n i n , Alksne , S t u h l 
J. Fi sche r , 
I w a n o w 
P . E m s , M. Tomsou 
G r a s , Lee lka ln 
L B u c h m a n — L i b a w a 
G r i n b e r g 
K.A P u h l i n , M o r g e n s t e r n 
A n n a M a r i a . 
A n n a Mati lde . . 
A n n a Olga . . . 
A n n a Ott i l ie . . 
A n n a Scha r lo t t e 
Anna Sir ius . . . 











„ • • . № 
Anta re s L. 
B . 
A n t o n R. 
A r k t u r u s L. 
n B . 
A r i u s . . . . . . . jW. 
A r o n s R 
Arwid . . . . . . . W . 
A u d a . . R 
A u g u s t E d u a r d . . W . 
„ „ . . R. 
















































W : i . i j i 8 i j 
» / j G i l . l í 7 0 
*3aĶ\\;TM8. 
- _ 93, 





9H 4 K a l t e n e * 
04 6 Apschzeem* 
95 6 Kal tene* 
90 10 Pleen i ' 
3/:.G 
*'7:iG 304¡ im, 
* 3 / : . g | i . u s o ; 
•»/«Pjt.l 115, 
8 / a P , l . l 8 4 
8 / sGl . l J M 
78, 
136 
»/«P 1.1 *A ] J 






























5 Disoh- i rb . 
9 U p e s g r i h w e * 
5 Schozen* 
6 K oschrag* 
8 J i p k a * 
6 Oesel 
9 Oraja 
(i J i p k a * 
7 W i n d a w * 
5¡Windaw* 
4 Disch-Irbe* 
6 U p e s g r i h w e * 
ö L u s c h i * . 
ōļMas-Irbes 
*á|Salaze* 
M . K r u h m i ņ , M . T o m b e r g 
J . Puz iņ 
M. J, Bruns l eepa , 
J . J anson , — Tomei 
K r u h m i D u n t e s Kalē j i 
'Gras , M a r t i n s o n / f r a u t m . 
| J . M. F i sche r , Lohnfeld 
iG. Schno re , Saus iņ 
ļF B e r g - L ibawa 
jA K . P u h U ņ i —Ugunzeem 
A. I n s b e r g 
P. Skad iņ , A. A n t m a n , 
F . J G r i w a n , 
ļ\V Mori tz — Melsile 
Makson, G r a n t — Kab ļ i 
IF. G r i h w a n , S t r a u m e r 
Suot i i i , K i r s t e i n , R o d i n 
J , Meschs, M. J a n s o n , 
J . Blase 
K. P. Ābol iņ 
K u g e n e e k s , Osolin 
A. F i s c h e r — M . G r i m b e r g 
von F e g e s a k , 
S h i p ' s n a m e . 






V Place where Owners aud their. 
registry. fixations. 9 
et o 
U built. addresses. 
! 2 3 4 B 6 7 8 
E . 405 5.05 AR. A 1 280\ 75 9 Aaland „Aus t r a ' ' , R i g a 
R . 451 6.00 12-6 1.1 322 84 9 Mih lg rahw „ A u s t r a " , R i g a 
? R. 627 8.97 8-6 •'/sP 1 1 114 96 5 Roja* A. Fr iedenvra ld , E . Ši l iņ 
W . 194 8.03 8 »AP 1.1 109 02 6 Sta ldsen* Gai le , B u d i ņ 
R . 618 10.95 12 * 3 /aA l . l 339 95 9 D u n t e * J . Schnore , P . B a u e r 
P b g 285 8.98 8-6 8 /«P l . l 145 98 6 F i n l . Onu , P a u - D a g o 
R. 589 5.94 12 *3/:tA l . l 300 93 10 Skul te* J. Ralzer , G r e h w e 
W . 167 10.01 12 t : ) /3G l . l 218 01 8 W i n d a w * Blahse ,Sandfe ld ,Raudsep 
Be l t a W . 172 3 02 10 *A 1 — 137 01 6 Luschi* K . O t m a n , bsedr i 
R . 753 10.00 11 * 3 /aG l . l 350 98 11 Dre imanz .* G. K a l n i ņ , G. Seg l iņ 
R . 887 8 U 3 12 — — 225 03 8 W a n d s e n * G. J. M u z n e e k 
N . 71 _ . — — — 94 80 4 J am bu rg* Pe t row 
B e r t a A l w i n a . . . R . ? 7.90 8 -5 " 3 / 3 G 1 1 240 8 3 7 Oraja* G. K a l n i ņ 
R. 79l 4 99 8 3/:iG 1.1 147 98 7 Dago D u n k o l , Osis 
n . . . . . . R . 9.94 12 *
3 / sA l . l 338 94 9 Sku l te* J E h ķ i s , P. E n k e 
Be t lehe in R . 6:>6 8 96 9 3 / 3 G l . l 311 96 9 Edemes t* J. M a r t i n s o n , 
B e t t y R 704 ß 99 , 2 *7»A l . l 341 99 11 S k u l t * J. Ba lze r , J. M. G r a h w e 
B r i n u m s R. ? 10.04 9 *A 1 — 183 04 8 K a l t e n e * I . S n i ķ e r s 
Pbg 261 — — — — 110 99 5 L u g a Zedakovv 
R. 761 — _ — — 76 99 4 S a g a d L R . un S L i k n e , No ta r i 
R. 832 10.01 9 *A 1 — 112 01 6 Schozen* F . S t r a u m e r , W a n d s b e r g 
•C-see K, or Z . . . — — — — — — — — — 
D a g n i Ķ. 19 5 98 9-5 — 
D a w i d . . . . . . . A b g 82 8.92 11 — 
Del t a R. 703 11.99 1 
L. 31 10 99 0 
— 
m . . . . . . . R. 854 6.96 7 A 1 
J, . . . . . . . R. 718 9.99 9 3 /3G 
D e r K u r l a e n d e r . R. 535 6.00 11-5 * : 1/3G 
Die Geschwis te r . L. 132 5.99 0 — 
Dido • L. 150 — — — 1, 156 8.01 11 * 3 / G 
D o g o n a i L. 161 — — — R. 341 10.99 5 3 / a P 
Draugs R. 880 8 03 10 •A 1 
R. ? 7.04 12 3 / a G 
A. 7 ; 4 9.99 9 : ' / 3 G 
N . 165 10 00 8 8 / aP 
E d u a r d R . 746 9.00 9 *A 1 
E h r g l i s R . 7 J 6 7.00 12 * 3 /aG 
E j t i k R . 828 10.01 9 *A 1 
W . 185 4.03 9 *A 1 
E k w a t o r R . 692 7.92 12 * : l / 3 A . . . . . . R. 839 11.01 6 A 1 
W . 158 10.00 9 •A 1 
1 4 2 61 
235. 92 






I 7 5 
1178 
1 ¡33,9 

















S i e s e l * 
12 F o r e i g n 
65 6 Leepaja* 
961 öjEdemest* 
99i 7 |Ugunzeem* 















6 D a g o * 
6 Sakas ie j* 
oļAUeņagn 
5 Bolderaja 
8 Upesg r ihwe* 
— |Kirb isch* 
4 K a l t e n e 
6 Ka ten tak* 
4 'P i t r aga* 
7 Oesel 
4 Ki rb i sch* 
8 Pise* 
11 Ainasch i* 
9 9 | l O E d e m e s t * 
7 90' 4 'Mas-I rbe 
K a p u s t i n 
Wanus ,Mjndr ,Tora ,S igus 
D. O t m a n — R i g a 
J. P . B a r o n , 
J . Lorenz , 
Oschmuzneek , K a r k l i ņ , 
A u s t r a — R i g a 
A. R a d e z k a — Libawa 
M. Madik 
B u c h m a n , H b n r , K r n p s c h 
J . R o m m — Pa lms 
K. A. Seeberg — R i g a 
E . D u n k e l , Pe te r son 
G. Grass 
Legsd in , Indr ikson Sku l t e 
S u k s d o r f 
P. E . B . Eg l iņ i , Geige 
B a c h m a n — Mih lg rawe 
Tomson , G u l b e Grel l 
Be l t e , K r i n k e l 
J. Weide 
A. K o k s , D . M a r t i n s o n 
J . A. Schul t - W i n d a w a 
K u g a w a h r d s . Kur 
pccrakstits, 









Kuga ihpaschneeks un 
dsihwcj weeta. 
8 
El i se . . 
E l i s abe t 
E l i s a b e t 
E l sa A u g u s t e 
Elvvira . . . . 
E m i l i e . : . . 
E m i l i j a . 
E m m a . 
E m m a 
E m m a n u e l 
E r h a r d . . 
E r i k a . . . 
E r n a n i . . 
E r n s t . . . 
E r n s t Alfred 
E r n s t D a w i d 













830 1 10.01 
8 .94 
7.00 
1 5 9 
140! 
L. 17U| 8 91 
).97 407 
72. 9.98 




R v l 
R . 
L . 
172' 9 02 
641 1 -














: ' / 3 P 1 
8 / s P | 1 
: I / ,G 1 
8 *A 1 




















77, 6 'Pisene 
Oil ōļPaulshafen 
(>7l2 D u n d e e 




















4 S tka s l e j* 
4 W a n d s e n * 
6 E n g u r i 
7 Rjuz ik ju l 






Kir bis eh* 
Roja 




6 Fio l* 
F r e i t n a n , K r n p u s c h - S a k l . 
J. P . B a u m a n - B 3 c h h o f 
Laibowi t sch 
J E i n m a n — Sagad 
S.Muischul , J . M a r t i n s o n 
' A u m a n , A n t m a n - W a i d e 
! J H i b n e r , Pawelson 
'J. Bau m an 
ļUosenberg ~ Z a r n i k o w 
Melk, A u g u s , A r e n s b u r g 
\A. M. M a r t i n k a l u 
T ja ik , A r o n 
fon A d e r k a s 
J . Janson — R i g a 
W . Melder 
P reed in , L e n b e r g 
W. E . M o r i z , K. O t t e m e r 
S. G r e h w e — P e t e r u p e 
I r n b e r g 
Euf ros ine R. 872 10.02 12 * : , / 3 G 1.1 246 
R. 539 — 164 
R, 833 10.01 9 *A 1 — 184 
F a t a M o r g a n a . . R. 803 8.01 11 * J /aG 1.1 181 
F e l i k s W. 186 1.03 8-7 : , , 3 P 1.1 119 
R. 757 1 1 0 0 I t l . l 378 
F i l i p Ne lson . . . L. 190 — — — 465 
F o m a l h a u t . . . . R. 826 9.01 12 * :>/3G 1.1 173 
F o r t i s F o r t u n a . . R. 647 — — — — 100 R v l 270 — — — — 87 
„ . . . . . R. 786 7.01 11 * 3 /»G 1.1 78 
R. 795 7.01 9 *A 1 • — 98 
A . 805 8 01 9 a/sG 1.1 175 
F r i d e r i k e p . 66 4.00 3 A — 80 
F r i n d l i n a R. 659 8.97 8-6 S/..P 1.1 82 
F r i z R . 694 8.98 9 • A 1 — 135 
F r i z G u s t a w , . . R . ? 9.94 12 *»/sA 1.1 311 
F u c h s R. 653 6.02 9-4 : , / 3 G 1.1 151 
G e o r g R. 770 5.99 10-4 3 / 3 G 1.1 248 
Golga t a R. ? 1004 11 : | / 3 G 1.1 241 
Gre te N. 125 — — — - 94 R . 652 — — 74 
R . 617 10.95 12 * : i/:.A l . l 297 
R. 707 7.99 11 1.1 162 
H a i n a s c h R. p 5.04 9 a / 3 G l . l 136 
02 8 Pleeni* 
91 6 jEngur i* 
01 7 E n g u r i * 
01 7 K a l t e n e * 
02 6 F e l i k s b e r g * 
99111 E d e m e s t * 
6 4 1 1 Liver pol 
Oil 7 J ipka* 
3jSalaze 



















D u n d a g * 
7 Noga le 
4;Riga 
4 Ka l t ene* 
ōJKaltene* 
9 K i r b i s c h * 
6 Ainasch* 
9 |Ainasch* 
9 Edemes te* 
5 |Werk i* 




F . F r e i b e r g , G r a u d 
F . F r i e d e n b e r g 
•1. K . B r u n s i e e p a 
P reedo l in 
D u b k o w s k y , Miche lman 
Hr i s t i ansen — P e r n a w a 
Schullman,Kielmeier, Schener 
f. Vegesack 
W . H u n n i u s - W e i s e n ! e l d 
G. K a l n i n 
Laun iz B l u m b e r g 
A. T o m e l — R i g a 
J. J a k k e — P e r n a w a 
J. S t a h l 
J . D a m k a l n 
J. Saus iņ 
M. Mikelson 
J. M. 0 W e i d e 
J. Lorenz 
T r u b e r g 
G r ü n b e r g , Z i h r u l , P reede 
W e l i u , B a u m a n , K r a s t i ņ 
G. K a l n i n 
J. P e t a k 
S h i p ' s n a m e. 
Tort of Particulars of classi­
s 
« a) 73 s S* Place where Owners nud their 







i 2 8 4 5 6 7 8 
H a n s W i l h e l m . . 
H e i n r i c h K a t a r i n a 
H e l e n e 
H e r m i n e 
H i r a m 
H o n o r i a 
Ida A m a l i a . . . . 
I go r 
I Ia 
I m p e r a t o r 
I n d r i k 
I r a 
Inge r soo l 
I r m a . 
I r m g a r d 
I so lde 
I w a n Ki r i l L i n a . 
I w a n 
J a d w i g a 
J a k o b . . . . . . . 
J a k o b K a t a r i n a . 











| r . 
' W . 
R. 






























































- I 75 
— 308 
3 / 3 P 
»8/3G 
3 / 3 G 
»/sö 
i / p 
* 3 / 3 G 
• A 1 
A 
A 




3 / 3 G l . l 
l . l 











4 W a u d s e n * 
10 P o m e r n 
C J am bü rg* 
5iKatnefcaka 
I ll W i n d a w * 
ölMas.I rbe* 
7 L iba w s 
5 Peirna"w* 














l . l 98 
—]148 























5 Sakas l e j* 
5 P e r n a w 
4 D u n d a g a 




5 K a l t e n e * 
Steinfeld, M. A. K . S t a h l i 
J . Kazmelenbogen — Libawa 
K o i w u n e l n 
J . K r i s t e n b r u n 
S n o t i n — W i n d a w a 
Demberg-Rosenfe ld 
W a l d h o f — P e r n a w a 
Reinfe ld , N i m i k 
M. K a t a r a s , J . Liwa 
J. M. Mar t i n son 
J . D a m k a l n 
A. O t m a n , A .Laksehewiz 
K . D . Mar t inson 
D. R o m m 
B e h r n e , B e k e r 
fon S t r i k — Ainaschos 
M. K r a s t i n , J . B e h r s i n 
Iwanow 
J . Osolin, J . K r a u k l e 
J . Osolin, D . Mike lson 
.1. D o m b r o w s k i 
J . S t a h l , Be r t i i n [ 
J a k o b Mar i a 
J a h n 
J a u i s 
J a n o w . . . . 
J a s e p . . . . . 
J a u t r i s . . . . 
J e k a b . . . . 
J o h a n n a Mat i lda 
J o h a n n e s . . . 
J o h n A n n . . . . 
„ E m i l . . . 
„ E m i l i e . . 
„ E r n s t . . . 
J o n a t a n R . 
Ju l i i . . . . 
J u l i a n n e . . 
J u l i a Mar i a 
J u n o . 
J u p i t e r , 
Ju r r i . . 
K a l p s . 
K a l w i n 
R . 721 
L 124 6.02 8-5 3 / 3 P 
R . 582 — — — R . 836 6.98 12 * 3 /sG 
W . 172 9.02 9-5 3 / 3 G 
R . 822 9.01 9 *A 1 
R . 676 — — — 
P. 94 — — — R. 835 — — — 
R i g a ? 5.03 11-5 5 / eG 
? 5.95 8-4 — 
R. 354 — — — R . 723 — — — 
W . 170 12.01 9 *A 1 
. 561 3.05 12-6 * V 3 G 
R. 760 7.99 7 
j 
3 / 3 G 
R . 92 — — — 
• R . 606 8.04 9-3 
3 / 3 G 
R. 621 2.02 4 B 
R . 844 10.01 9-3 3 / 3 G i 
A 124 7.93 11 * 3 / 3 G 
R . 775 80.1 8 A 1 
B . ? 6.03 11 * 3 / 3 G 
D K . 90 — — — 
1.1 
l . l 
l . l 
































5 Mers rag 
3 Pleeni* 
7 Ainaschi* 
7 Ka l t ene* 
7 Upesg r ihwa* 
5 Mērs rags* 
Oraja 
8 Edemes t* 
6 Mih lg r ahwi 
? 
6 K e s t e r z e e m 
E n g u r i ? 
Pisene* 
7 Sku l t e 
6 K a s p e r w i k * 
K a l n z e e m 
0 W a n d s e n * 




00 U p e s g r i h w a * 
5 D a g o 
J . I n s b e r g , P l a t e 
G r i n b e r g , J o h n — L i b a w a 
Masapsahe , K i r s t e i n 
M. J . Mikolfcon 
S t a h l , S c h u l t n e r 
J . K . G r ü n b e r g 
J . Ba r sch 
F r e i e r — P e r n a w 
J . Mar t i n son 
A. F. T r a u t m a n , Nor i t 
J . Mike l son — Ainasch 
L. J a k o b s o n — Mers r ag 
Pe t e r son , L ibkoveki 
P. E . U . K r u h s e 
J . J a n s o n — Riga , S leser 
J. K r i s t e n b r u n 
G i r t m a n , S t a h l - Bi r inos 
G. J . Muzneek 
B lahse — W i n d a w a 
J . Markson , M. O. G r a n t 
M. K i e l , A. T o o m 
E . G r a n t , J . W e i d e 
M. P u h l i n 
Aljas , Pichel — K i r g e s a a r 
K u g a w a h r d s . p eerakstits. 
Kuga ihpaschneeks un 
dsiliwes weft«. 
K a p e l l a i ß . 893 
A b g l l ö 
. \k 174 
K a p e l l e 'R. 614 
K a r a l i ß . ? 
K a r l ! R . 
K a r l K r i s t o f . . . |R . 3 
K a r n e l s | W . 151 
K a r i n a E m a s t . . D K 68 
K a t a r i n a L. 182 
R . 275 
R . 227 
N . 116 
N . 112 
K a u p o . . . 
K a u s s . . . 
K o i d u l a . . 
K o l u m b u s . 
K o n k o r d i a 
K o n s t a n t i n 
K o r e n t u s . 
K o r i n t u s . 
R . 896 









A b g 108 































3 / 3 P 
* : i / 3 A 
3 / 3 G 
*A 1 
* 3 / 3 P 
3 / 3 P 




3 / sG 
3 / 3 G 
8 / «P 
1.1 
I 

















































5 W a i d e * 
10 Pe te rupe* 
6 Mersrag* 
W a n d s c h * 
6 D i n a m i n d e 
6 Dischirbes* 
R e w e l 
Ki rb i sch* 
U p e s g r i h w a * 
D u n t e 
PischJapse 
J a m b ü r g 
Pabaschi* 
9 Kes t e r zeem* 
6 Oesel 
6 J a m b u r g 
10 W i n d a w a 
Ainasch i 
Pap i saa r 
5 |Ki rgesaar* 
Markson , G r a n t 
S a n d b a n k — K e n d a 
K. A u m a n , P. Laun iz 
Bmliksch, Snikcr — Bihrinos 
M. Barsch , A . J o s t 
M a r t i n k a i n , Angelson 
M. S a r a n 
J . B l ahse — W i n d a w a 
Hoen ingen H u e n e 
G u s t a w Grass 
P. J e g e r s 
G Sohnore — K i r b i s c h 
U t m a n 
J e k k i 
S Reison, N i z m a n n 
Lohnfeld, F i s c h e r 
P. S a l m a n , J . W a r m 
IM. J u l i e — H a k k o w o 
J . J o h a n s o n — R i g a 
A. K l e i n — Pernow 
M. Ki i l - - L. B u s c h 
I. P Pichel , Roos 
K r i s t i a n W o l d e m a r R . S89 4 03 8 
3/;lG \,\\215 03 S Pe t e rupe* 
K r i s t e n b r u n . . . . R v l 4.03 8 l . l ¡179 02 
f • K a s p e r w i k * 
R . 599 — — — — \149 94 Apschzeem 
K r e t a Mar ia . . . P . 75 10.00 3 A — 88 SG 4 T a k e r a n d a 
K u b l i . . . R . 650 — — 97 7* 4 P e r n o w 
K u r o n i a . . . . L. 157 8 00 11 * 3 / sG 1.1 105 00 t l P i t r a g * 
K u r s e m n e e k s . . . R . 576 9 02 9-5 ! ! /aG \.\244 93 8 i W a n d s e n e * 
W . 181 3.03 12 * 3,:iG 1.1 125 02 5 W i n d a w a * 
La twi ja W . 157 9.00 9 *A 1 — 96 00 5 W i n d a w a 
„ . . . . . R. €63 9 97 9 *A 1 — 427 97 10 K a l t e n e* 
R. 829 10.01 11 * 3 / 3 G 1.1254 01 9 U p e s g r i h w a * 
R v l 283 — — 89 01 5 P a l m s * 
R . 801 7 9 2 11 * 3 M l . l 285 92 8jKab}i* 
L e n n o k . . R. 870 8.02 9-3 3 / h G 1.1 327\ 86 1 0 K a b | i 
R . 884 8 03 11 * 3 /ü A l . l 295 03 t 0 A i n a s c h i * 
R 861 8 02 9 3 / s G l . l 95]<d2 4 Sa laze 
Lilli R. 489 6.03 9-4 5 /«G l . l 292\ 87 8iKirbischi* 
R . 331 5.92 8-3 — — 100 75 a K a l n z e e m 
y) • • » • . . . . R . 164 — — — — 136 97 6 R i g a 
R v l 276 — — — — 117 01 6 'Palms* 
R 819' 6.02 5 * 3/»A, 1.1 295 91 r-Kab}i 
R v l 290 8.01 8 3 ; S G ' 1,1 I2SJ01 5 K a s p e r w i k * 
R . 8191 6.02 11-5 8/aA l . l 296, 91 8 0 r a j a * 
R v l 276J 8.01 8 3 / 3 g ; 1.1 117 01 6 M u s t e l s 
R v l 202 — — — — llo 96 5 S a g a d 
R. 454J 9.02 9-3 */oG| 1.1 261 84 8Mel s i l e* 
M. W i h t o l , K a h i i n 
K r i s t e n b r u n 
E . Ma h lberg ,Tre i j — R i g a 
K w e l l - P e r n o w 
K.I .olmfeld - Kes t e rzeem 
E . A n t m a n , P S k a d i n 
G J . M u z n e e k 
F r . Mart inson, R a u d s e p 
J . Gai l is — Sta ldsen 
J . D a m k a l n 
M. Leepa 
l E i n m a n 
|M. A. Kle in — Oraja 
!M. M. K l e i n - Oraja 
R. O G r a n t 
Brascl ie , E m s 
T r a u t m a n , J . Mar t inson 
K. A. Seeberg — R i g a 
Mikenberg — K a t e n t a k 
J . Losberg , Meier , R o m 
M. J . Kle in — Oraja 
J . K r i s t e n b r u n 
M J . Kle ins 
I Losberg , R o m 
G u t m a n , Pa lms 
E . Moriz, K O t t o m a r 









. о ā) ,2 
й О 









L u d m i l a . . 
L u c i a . . . . 
L u k a s . . . 
L u n a . . . . 
L u r a n a , . . 
Madei ra . , 
M a g d a l e n a 
M a k a r i u s . . 
Malta . . . . 
Marnan t . . , 
Maria . . . , 
M a r g a r e t a . . 
Mar ia . . . , 
Mar ia A n n a , 
M a r k u s . . . , 
Mars 
D K . 49 
D K . 38 




E . 673 
D K . 15 
R . ? 
E . 421 
N . 137 
P . 179 
D K . 22 
E v l 265 
L . 73 
1'. 208 
E . 566 







5.01 8 3 / s G l.l 
8.91 8-3 
1 
2.05 12-7 * 3 / sG 1.1 













3 / з Р 
A 
1.1 
8.99 5 A 1 — 

































I tā l i ja ? 







4 Disch- I rbe* 
4,Lub-Eser 




I lma te 
J a m b u r g 
Kjuno* 
Dago* 
K o l k * 
Mers rag 
Kjuno* 
B i h r i ņ i * 
Maugaļ i 
Ka l t ene* 
Edemes t* 
W a n d s e n 
P ikpe ld — W o r m s 
A r o n , J . P o l 
G r i n w a l d , L iho lm 
P . K a d i k , J . J u r e w i t s c h 
fon S t r y k 
H . T e n i s o n — P e r n o w 
fon V e g e s a k 
M J a g o , K i r i s 
К F r i e d e n w a l d , G r i n b e r g 
P . W e i u b e r g — P l e e n i 
Lochi , S e k k i 
Laus — W i d r i k 
U n g e r n S t e r n b e r g 
B. Melder — L o k s a 
J o h . P r e e d o l i n - F e l i k s b . 
W e s i k , L a m e n d 
J . K i r s t e i n , J . Lasis 
E E r t i n — E i g a 
J. D a m k a l u 
Meerents ,Mart inson,Koks 
J . G r a n d s — P leeņi 
Mars R . 
Marschal R . 
M i r t a Rvl 
,R-
„ Mar ia . . . . R. 
Mar t inson R. 
M a r t i n E d u a r d . . R. 
Mar t in G u s t . . . . R. 
M a r t i n Michail . . P. 
M a t e u s R. 
Mat i lde Rvl. 
I Ma t s R. 
ff Mer i R. 
Merka to r R. 
Merkur R. 
Merkur i j R. 
M e r s r a g z e e i n s . . . R. 
Michael B. 




w Mirdsa L. 
Molodez IR. 
























656 8 01 





































* 3 / 3 G l t 
* 3 / 3 G t 
3 / aG 
* 3 /sG 
* 3 /nG 













l . l 
*A 1 
*A 1 
3 / з Р 
*A 1 
* 3 /яА t 
• A I • 
*A II • 
* 8 /eP • 







































8: E n g u r i * 
S E d e m e s t e 
10 Edemes te* 
8 Roja 
8 U p e s g r i h w a * 
4;Oraja* 









6 U g u n z e e m * 
W a n d s e n e * 
Kate rzeem* 
Kal t ene* 





(Fau lbaum, K j u l m 
A . J E Memiz — Muste l 
l j . U t m a n 
G r i n b e r g , S u d o w s k i 
Mart inson , Muischul 
Leelkaln — Kirb i s ch i 
A u s t r a — R i g a 
'M B r u n s l e e p a 
M. K r ā p 
Ģir t . J. M u z n e e k 
J . L i k a n e — P a l m s 
O. R . G r a n t , Utoper f 
M. Meier — Ainaschi 
J . M. O W e i d e 
E Giels — Riga 
J . Markson , M. O. G r a u t 
L J a k o b s o n , J a n k o w i z 
M. D J . Mike l son 
ļM, Mikelson , J . Leja 
IM M a r t i n k a l n , A n g e l s o n 
|K. Lonfeld & Co. 
F . K u g e n e e k , Osis 
H a r t m a n , B u c h m a n 
Sein, L a h m u s — E m a s t e 
J . M. AVeide 
J . R. W e i d e 
K u g a w a h r d s . 
Mora . . . 
Morgenro t 
Mosus . . 
N a r a . . 
N e p t u n 
N i k o l a i 
N i m r o d . 
Noas . . . 
N o a h . . . 
N o r a . . . 
N o r d s t e r n 
N o r m a l , 
Olga . . . 
Olga Emi l i j a 
Olga Mar ia . 
Omar 
Oom P a u l . . 
Ores t . . . . . 
Kur 







P . 129 
R. 83] 


































































* 3 / 3 G 
*A 1 
0 — 
* 3 / 3 A 
•PļfsP 
*A 1 
* 8 / sA 
8 / 8 A 








* 3 / sA 
3 / 3 G 
A 1 
*8/sG I. 













































5 W i n d a w a * 
¿06'. 00 I 
143,80' 4 
8 U g u n z e e m * 
8 Oraja* 
5 Sakasleja* 
6 U p e s g r i h w a 
lOļDunte* 
8 S k u l t e * 
8 K a l t e n e * 
6 S a g a d * 
8| ? 
K o l k r a g 
Oesel 
U g u n z e e m * 
Kal tene* 





W a l d h o f 
P reede , F r e i m a n , Geige 
L. Seba, K . ß r e i n k o p f 
F . Leroh, K . P u h l i ņ 
J . Markson, O. G r a n t 
J . Wi l insk i , E . Osol 
P i k a , J a n s o n — W i n d a w a 
P . Ande r son 
J . E h ķ i s 
S tah l , B e r t i i n 
D . Komm — Pa lms 
P . Soonik — E e w e l 
K u d r i n 
H . D . S c h m i d t - P e r n a w 
A. K . P u h l i ņ 
D S t r a u t i n 
D. R o m a n o w — L e e p a j a 
P a u l , P r u h l , A u s b e r g 
Meio r ,Kle in ,Grau t -Ora ja 
J . Juffe 
A. E h r m a n s o n — E n g u r i 
620 4 0 0 
A. 114 04 
Ot roda N . 157 — 
O t t o R. 8 5 " 11.00 
R. 899 io .03 
D K . 18 f 
R. 857 — 
I, 178 10.99 
R . 837 — 
P a n a m a R. 837 — 
Pau l R. 626 7.90 
ļļ • » • * . . . . R. 63: . 4.97 
A. 12Ī 7.02 
R. 308 — 
P a u l i n a ? R. 570 7 0 4 
P a u l u s R . 199 0.9;. 
P a w e l R. — P 139 5.01 
P e t e r Lidija R . 747 9.00 
P 213 7.04 
ft R. f)5l 8.02 
P i k k e r P. 171 b.01 
R 684 7.98 
P l a n e t . R. 104 7.01 
R . 79» 9.99 


















3 , 3 a I i 
A l | -
8 / sA 
3 /;lG 
8 / a P 1.1 
A 1 
3 / aP 
8 / n P 
*A 1 
*8/3G l 
8/ 8Gr 1 
*A 1 
A 
* 8 / sP , l 
* 8 / sGh 
*3/:lG'l 
3 / 3 P , t 
* 3/aPļ l 
*A 1 • 
.1 495 90 
- Ü 7 j 9 l 
-1 82, 9* 
.1 299^\ 
A 275'03 
- I 85 00 














¿ 4 5 01 
l '122 Of 
1 273, »8 
1 80, 00 
1 126\ 99 
199, 99 
11 E i n u s c h i 
(j Mustel 
4 Luga 
9 Edemes l* 
9 Pernow* 
6 Dago* 
D u n t e * 
Pi t rag» 
5 [Dunte* 
10 B r a k e 
U g u n z e e m * 
Mersrag* 
5 Ki lkond* 
Kes t e rzeem 
Ka l t ene* 







A inasch i* 
5 Oesel 
6 W a i d e 
8 U p e s g r i h w e 
10 
Aus t r a — R i g a 
J . A. Mei i z , M. Pi ik 
Fedin 
J . Mar t in son 
Klein . Meier 
U n g e r n , S t e r n b e r g 
Waseliim, Behrsin, Brikman 
N. Sa r in 
Behrs in , B r i k m a n 
Chr i s t i ansen -- P e r n a w a 
K. A. Puh l iu 
M. Barsch , K. G a l i n 
J . T e a r 
K Br ig inan , J. Dselse 
J . D a m k a l n 
A. Benk i s — Sku l t e 
C. R. G r a n t , LTtopert 
P . J . Mikelson 
J . Gre l l -- R i g a 
Lasen , Laas 
von S r y k 
M. K . K l e i n - K a b l i 
A. W o l d . W e i d e 
J . J ü r g e n s — A r e n s b u r g 
Otman, A.Rosenfeld— Saunag 
Berg , G i r t b a n — M e r s r a g 






















0 4 5 6 
Place where 
built. 
Owners aud their 
addresses. 
P o l a r i s 
P o l ā r u s 
Polarstem . . . 
P r e s t o 
Pr inzesse Mar ia 
P a h ķ i s 
P u l i n 
R a n g e r 
R e g i n a . . . . . 
R e i s 
R e g u l u s 
R e i n h a r d 
R e i n d e r . 
R e i n w a l d 
R e x . . . 
R i g e l . . 
R i g a , . . 
R i n n u s c h e n . . 




W . 187 
W . 182 
Pbg 335 
R. 694 
R . 715 
R. 366 
R . 891 




























9 *A 1 
7 »h? 
9 * A 1 
12-9 * 3 / a G 
11 *A 1 
0 
12 * 3 / 3 A 
9 *A 1 
11 
12 * 3 / 3 A 
12 *3/sG 
11 
9 3 / s G 
9 »/sQ 
11-1 3 / aG 
8-3 _ 
8-3 — I 
- ÜifJ, 981 
1.1 /20199 
























6 W i n d a w 
6 K a t e n t a k * 
6 Ka l t ene* 
7 W i n d a w a 
9 W i n d a w a 
8 Goeborg 
4 U g u n z e e m * 
9 U p e s g r i h w a 










8 D u n t e * 
7 Mihlgrahw" 
i* 8 Roja* 
P. Osis — R i g a 
J . Skudsdor i , Muik inan 
K r u h m i n 
D. K i r s t e i n 
G. W . Sehroeder , R i g a 
Pr inee W o l k h o n s k i 
J . S t ah l 
J . Puhl in — N u r m u i s c h 
E . K l e i m a n — Salaze 
Tsuhaun , Lühs 
A r o n s 
J . Markson , G r a u t 
A. W . W e i d e — Ainasch i 
P.Andersen, J.Schnore,Bauer 
Muzneek , Prinz, P u g e 
R e i n w a l d , Rosenta l 
G u s t a v A r o n 
Barsch , Wien 
J . Schnore , Muska r 
J . Lasis — Mangajos 












R. 806 8.01 9 3 / sG 1,1 122 
P 178 9.01 12 * 3/bG 1.1 382 
R. 852 7.02 8 *A 1 — 136 
R. 206 7.88 8-4 — — 209 
W . 164 8 0 1 9 *A 1 — 107 
» D K . 106 — — — — 86 
R. 725 — — — — 92 R u d e n s . . . . . . R. 742 8.00 9 8 / 3 P 1.1 98 
R u d o l f R. 11.04 12 a / 3 G 1.1 316 
L. 163 9 01 11 • 8 / 8 G 1.1 98 
R u h ķ i s . R. 615 4 96 8 A 1 — 115 
Rju r ik N. 142 — — — — 101 \ 
R u t e R 846 6.02 12 
8 
*a/ 3G 1.1 348 
Sa lme . 6.04 «/ 3 G 1.1 157\ 
N . 177 8.00 8-4 8/!lG 1.1 256\ 
S a t u r n R. 818 10.02 9-5 3 / aA 1.1 197\ 
W . 180 10.02 9 A 1 — 157{ 
Schne l l e Rosa l i e . P . 61 — — - — 771 R 6 22 4 96 11 * 8 / , ) C r 1.1 252 
Seemel R. 8S8 8 0 3 12 ' 3 / 8 G 1.1 196\ 
D K . 102 5.92 8-5 — — 83\ 
Selo K o w d a . . . . R. 797 — — — — 140: R. 5.02 9 *A 1 — 143 
S e t t i R . 6.02 12 * 3 / a G 1.1 216\ 








5 W i n d a w a 
6 Dago* 
4 ¡Mersrag 
4 iUpesgr ihwe 
8JSkulte* 
6|Sakasleja* 
4 K a s t e r z e e m * 
5 E s t o n i a 
| 0 Sku l t e* 
8 Oraja* 
7 Kaspe rwik* 
K a b ļ i 
6 Luschos* 
Oesel 
J i p k a * 
8'Roja* 
5¡Dago* 
5 ' Fo re ign . 
uļMersrag* 
8¡Pleenos 
6 U p e s g r i h w e 
OļMjagine 
F . Roschka ln , W i g r e e s 
Klein, G r a n t — Oraja 
G. Minder 
M. J . K i r s t e in — D u n t e 
P. B . F r e i m a n — S t a l d s e n 
U n g e r n - S t e r n b e r g 
K Arensbu rg , J . K i r s t e i n 
Puhl in — N u r m n i s c h 
G. Legsd in 
W.Behrne, N .Kura ,Lu l s i s 
K. Lonfelds , M. F i s c h e r 
B e r t s t r e m 
E h k i s , P. Legsdin 
E . G r a n t , J . Weide 
J . K r i s t e n b r u n 
J . M a r k s o n , G r a n t — O r a j a 
J . J a n s o n , E s e r k a l n 
H . S c h m i d t — P e r n a w a 
Sandfeld, Martinson, Legsdin 
K. Me ie r , Sakar 
M. Aljas, M. Wolens, Mardi 
Sukste, Schneider — Taksiak 
M. B e r g 
E . K a d a k a s —Ust-Dwinsk 
J . K . P u h l i o — U g u n z e e m 
Tjong , Pichel—Kirgesaar 
S h i p ' s a a m e. 
i 
S i m s o n . 
S i n a m s . . . 
S i r ene . . . 
S i r i u s . . . . 
S i r ius . . . 
Skobe lev . . . 
Sojuz . . . . 
Sorkl io lm . 
Spica . . . . 
Stahl . . . . 
S t a r s . . . . 
S t e r n . . . . 
S t r igmar I I . 
<nlz . . . . 
S u l g a m . . 
S u l e w . . . . 
Sweiks . . . 
S w i k s . . . . 




























1 4 1 
4 0 3 
4.03 
245 — 
172 — — 
5.95 11 
195 8 02 8 
11.04 12 
85 7.99 15-3 
S09 9.02 12 
170 4.98 9 
683 V».02 12 
179 9.02 11 
127 7.02 10 
180 — — 125 7 02 9 
185 — — 
55S 9.03 11-5 
8.02 12 








8/aG 1.1 87 0 2 5 Dago* 
ilSjim 5 | Smolka 
3aG 1.1 99 0 3 4ļRe\vel* 
* 3 , 3G :I .1 248' 0 2 8 ! U p e s g r i h w e 
'.(() 70 5 Mer.srag* 
903 90 . < 'raja* 
1 120 Oft! 4 Salaze 
- 82 02 5 Take rand* 
3 :(tt I 
A 
W r . l 90 
205 
3, 3G l.l 176 97 7 
*aA0\i.i 235 02 8 
*3/aG 1.1 130 0 2 6 
3
3 G l.l VJ7 02 7 
— — 110 02 7 3/aG;i.i 103, 02 5 
— — 90 02 5 
*8/3Gļl.l 265 02 s 
: , / 3 Ä 1.1 192 02 8 
* 3 / 3G 1.1 384 01 in 
02 5 Salaze* 
74 7 
AO O T .' _ 1 J> 
Oesel 
Oesel* 
Upesg r ihwe 
U p e s g r i h w e 
Oraja* 
Owners aud their 
addresses. 
8 
S. W a n a s e l j e 
Reio i , I teioi 
J . Wanase l j e 
K. Puh l in —Ugunzeem 
Mar t inson , D o r n , K u l m 
Markson , G r a n t 
R. VVihtol 
Aker inan 
Wih to l , Behr s in 
S. Simo — P e r n o w 
G r i h w a n , S t r aumer 
G. S tah l 
M o r g e n s t e r n - U g u n z e o m 
A. A n t m a n , Skadin 
M. Kaljo, Ouno 
N a r , B e i n t a l 
J. Onno , Aunaku 
Sepp, Lodus 
K. P u h l i n — U g u n z e e m 
U. Puh l in — N u r m u i s c h a 
lM. A. Kle in 
T a l i n . . 
T a n i t a . 
Tehwi ja 
T r ine Zezi l i ja , 
U g u n z e e m 
U k u 
U k o 
U p e s g r i h w e . . 
U r a n u s . . . . 
Usz ih t iba . . . 
W a l d a . " . , ' « , 
W a l g a l z e e m s , 
W a m b o l a . . . 
W a l t e r 
W e r a I r i n a . , 
W ega 
W e l d a 
W e n e r a . . . . 
,, • . . 
W e n u s 
W e r a . . 
W i d w u d 
R v l 144 
R 716 
L. 152 











R v l 
R. 
R. 
Rv l . 





























































3 / 3 P 
*A 1 
3 / 3 G 
* 3 / 3 A 
3/ 3G 












l.l 129 99; 6 Roja* 
75 94 4 W e n t s p i l e 
l.li£S£90| 8 Ka l tene* 
J. U t m a n — P a l m s 
IKristapsem — Sakasleja 
1 J . D a m k a l n , F . K r e i z b e r g 
- 255\ 00 
1.1,00.9! S6 
l . l 347199 
- ! / £ 5 ! 0 2 
1.1 '509:93 
l . l |297 02 
—\lll 99 
— ¡225, 02 
\a№0 9o 


















8 E n g u r i * 
8 U p e s g r i h w e 
10 Oraja* 
f> Oesel 
7 U p e s g r i h w e * 
9 Oraja* 
4 Melsile* 
8 W i n d a w 
6; W a n d s e n e * 
7 E d e m e s t e * 
7 1 DreimanzeemļO. 
SlHarras* 
8 Oraja* 
5 Mersragz .* 
7 Rewel* 





9 D u n t e * 
M. Fischer, F. Andrus, Griuberg 
ļ j K.A Puli l iņ — Ugunzeem 
IM. A K l e i n 
Wanase l je 
1a. Salmin — R i g a 
' J . M. 0 . G r a n t 
:R. Sehener , Rosenfe ld 
IK. W i h t o l - R i g a 
Bruns leepa , M a r t i n k a l n 
J . Mar t inson 
G. G r a n t — Oraja 
K. Melder 
J . Markson , M. G r a n t 
S a k a , J u r s c h e w i z 
Aron 
Aron, Pal l — K i r g e s a a r 
Ka ln iņ — Sa laze 
Nal iņ , Leepa , Seediņ 
E . Lai win 
M. Meeren t s 
Anderson, Melbard 
S h i p ' s n a m e. 
Tort of Particulars )f classi-
0 
2 « S p Place where Owners .-inil Ihcir. 
registry. fications. f c ¿3 built. adilresscs. 
j 2 8 4 5 6 7 8 
W i l h e l m . . . . . . R. 661 _ 162 97 6 Roja* Darkewiz , Weideman 
L . 60 11.86 9-4 — x 222 76 6 Ki rb i sch i O. M. G r a n t —- Oraja 
R . 567 7.93 12 * 8 / 3 0 i . i 215 92 7 Malsi le*> W . E . Mor iz , K . Ot torner 
W i l h e l m Rufcern . R. 309 — • _ ' 112 78 4 D u n t e Andr. W e i d e , Sucses. 
R . 36U — — — — 110 92 4 W i t r u p e A. Nor i t — Ki rb i sch i 
W l a d i m i r R. 480 — — — — 222 86 7 L e e p u p e B. Osolin — Mi lg rawe 
W o l d e m a r . . . . . L . 115 8.97 10 8 / 8 P — 102 97 5 Paulshafen A.Freiman, Abol — Sakasleja 
R . 611 — — — 
. 
10G 95 4 Upesgr ihwe* A. Mar t i n son , K . P u h l i n 
Z e n i t . . . . . . . . R . 660 8.97 11 *3/..iG- i . i 185\ 97 7 Roja* J a h n K i r s chs t e in 
Ze r iba . . . . . . . R . 520 9 01 11-5 , 8 / sG 1.1 297\ 90 8 U p e s g r i h w e K.A.J . P u h l i n - U g u n z e e m 
Z i r k u s . . . . . . . L. 171 5.98 11 * 3 / 3 G 1.1 184\ 98 6 Mersragzeem* J , I ' r e i m a n 
W . 129 10.94 11 *!'MG i . i 284 94 8 Sa rkanm. Snotin, H o d in - W i n d a w a 
Supplement. 
Alise . . . . . . . . R. 4.02 10 *A 1 91 Ol 5 Sikrag* Ansenau 
8.99 8-5 "MP i . i 91 98 4 Papssaar* H a n n u s 
D . 5.98 14-3 — — 467 65 14 Memel Ado Laur 
R . 801 7.92 11 8/sG i . i 285 9 / 8 Kab l i M. Mat s , M. K l e i n 
Li l ly — 8.99 14-4 — — ¡385 66 13 Sunder land W. Meyer 
— 8.99 | 8-4 — — 101 99 5 T i fenhafen U n g e r n S t e r n b e r g 
P a u l — 8.01 1 I I | i . i 98 ,01 ! s D r e i m a n z . ¡0. G r a n t 
